
Kiesewetter ,  G ustav

M aschinenschlosser  und In­
dustr ieökonom

Kom plem entär  und Be­
triebsle i ter  der  F irm a  
Starz  &  Co. KG, O ybin ,
Kr.  Z ittau

Zit tau

LDPD-Fraktion

Geboren am 30. April 1926 in Gablonz/Neiße als Sohn eines 
kaufmännischen Angestellten. Verheiratet. Volksschule, 
Realgymnasium, Oberschule. Kriegsdienst, Gefangenschaft. 
1946 FDJ und FDGB. 1947—1948 Maschinenschlosserlehre. 
1949—1953 Studium an der Technischen Universität Berlin- 
Charlottenburg, Fachrichtung Allgemeiner Maschinenbau, 
mit Abschluß als Maschinenbauer. 1957 LDPD und KdT, 
1960 GDSF, 1960—1962 Mitglied des Bezirksvorstandes 
Dresden. 1960—1962 Wirtschaftswissenschaftliches Studium 
für Komplementäre an der Hochschule für Ökonomie Ber­
lin-Karlshorst und Staatsexamen als Industrieökonom. 
Von 1963—1964 externes Studium an der Hochschule für 
Ökonomie in Berlin-Karlshorst, Abschluß als Diplom- 
Wirtschaftler. Seit 1961 Abgeordneter des Kreistages Zit­
tau und Mitglied der Ständigen Kommission Örtliche In­
dustrie und Handwerk. Seit 1963 Abgeordneter der Volks­
kammer.

Aktivist.
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